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Verschiedene Gingänge .
recht Bnttny : ' '>ebl >nrd Truckseß . Zechs
Bilder an » « ur -Köln . (Verlegt bei Er .cv
Matthes , Leipzig und .vartenstein . ^ r»geb )

,
" ein Drama im eigentlichen Skme mit vol¬

ler Konzentration auf die Gestalt des HeU«.n.
d.°r aus seinem inneren Konflikt Wgrm .de geht .
* diese» Werk : 'vi« es mich " ich . ein . l« »«
i>cr Dichter betitelt es in kluger Belchetdung .
"Techs Bilder aus Änr -Köln ". Diese Btt

^
er

«bcr sind doch vom Pnlsfchlag eines starken dra¬
stischen LebcnS bewegt und dnrchwelit von

Luft der kämpf- und schick,alsvollen ^ it
^ Nenreformatiou ^ AuS umfangleichen h 'Ito .
Al »en und kulturgeschichtlichen « tudten ist da»

dieser Zeit hervorgegangen . Es »el«
ttaariflcn Zustände eines Deutichland unter

> Ludolf dem Zweiten , das von Rom , von feinem
»°i.er! seinen Fürsten und Graf -« 0$ * *e"
®«t . Aus der trüben Wirrnis dieser Zeit et
^ bt sich -bei und reinsten Wollen« voll ^ e Ge¬
walt des Gebhard Truchseß von Waldburg . der
?ls Kurfürst und Erzbischos von Köln sich M >
Irlich schon der befreienden Macht des ^ r ° te-
^ ntismns hingegeben hat — ergrelfen

^
d '

^^ Bild seiner Seelen kämpfe, feiner
^
enölichen

^ kcnntnis der Wahrheit »nd leiner Los o,un «
Rom aus dem innig und innerlichst

kauten Gefpr .ich mit Agnes von Manssew . der
«elkbien . verstehenden Frau , empor . Noch WJ
x . tn Frieden seine Ueberzeugnug durchsetzen
Erzbistum von Kurfürstentum trennen und.
Glaubensfreiheit proklamieren zu können , |

«
Idealismus scheitert an dem gewaltig >

Apparat der römischen Organiiation , »er Ich
"Un mit twiuer wohldurchdachter und konq ^ n-
werter Wucht aegen ihn in Bewegung letzt?
>wd obwohl auch die neue Lehre uuaufhaltsain

Einfluß und Anhängerschaft gewinnt , " ne 1
^ . s' ch doch als uicht stark genug , um

^
ewigunö

«-!chlosicu den Kampf gegen die festge ^
ün

^Machi Roms aufnehmen zu können, « « sal
^ bhard . das tragische Opfer eines Wollens .

noch zu früh war für seine Zeit - - und oas
ivck hellseherisch oll das Unheil vorausiah , das

em Lande ein ctJ
11' '

«

"

« oiDn 6rfna
"
n?Se Ättcc im Namen der Neltgion vnnge .n

sollte. Fürwahr , -in erschütternder Gedanke ,
hier vielleicht eine Möglichkeit gewesen

^ °re , durch friedliche Löfung dem blutWlten
aller Ärieae vorzubeugen und unserem Lande
nie H & « gleichmäßigere Entwicklung zu
«eben . W—s .
^ cftafoAttS Leben . Von Prof , Dr . F . Medi -

cus . 220 Seiten mit dem Bildms einer
Maske Pestalozzis . (Verlag von Quelle &
Meyer in Leipzig.)

. fctt * « erk ist aus tiefster Kenntnis von Pe sta-
*•»« * Leben und Schaffen hervorgegangen , nd

Hauch persönlicher Verbundenheit weht uns
y seinen Zeilen entgegen . Dem gro ^

n Pada -
?°S« n . dem tiefsinnigen Denker , dem im iSolks-
b°»en verwurzelten Schriftsteller , dem S«m ts .
Karten Menschen ist hier , hundert Jahre nach
Î ueni Tode , ein Denkmal geatzt , das die
^ rofce dieses Menschen sichtbar macht.
Tag elektrische Licht Von den Anfängen bis

zu? G -g°nwar? Von Artur Fürst . «Mün -
chen. Albert Langen . 1S2V .)

Psadlinder der Kultur . Männer und Taten der
Wik . VonAlbert Neuburger . (Mün -
chen . Albert Langen , 1926 .)

.Tin recht ungleiches Bucherpaar aus dem
^änilichen Verlag fei unseren ^ ,em hiermit
"°r»estellt Das Ericheinen seines Buches hat
Anur Fürst u.cht mehr erlebt . So beschließt es

lanae Reihe hervorragender Schriften , durch
öie fttcfei: einzigartige Schilderer techuiicher
^ robleuie gemeinverständlich lim besten Sinne !)
hc „Wunder um uns " gezeigt und erklart hat .

Drei Bücher werden hundert
Lahre alt.

der Lieder — Phantasien im Bremer
Ratskeller . — l prome-»-» sposi.

Bon
Dr . Ernst Käufer .

Matt feiert in Deutschland gern Gedenktage ?
*ut we'iia ausgiebig , möchte es manchmal ichei -
^ n . Ma >, grüßt in Ehrfurcht den Tag . an
»ein vor bunbert Sahren . die er geboren wurde ,
-wer gestorben istfman stellt wirkliche nnd ver -
^ eintlicbe Berührungeii mit der Gegenwart
"°r - m? » Mäst den dicksten Staub der Fahr .
Lehnte und ^ abrkunderte von dem Man, . „ >*»>
kein
ps ,em Werk , man zelebriert das Requiem , wie
», nch für einen Mann von Bildung gehört .
L°er verlieren wir über diesen Orgien der
^ 'etät nicht den klaren Verstand : Wie kurz

hält derart erzeugte Ergriffenheit vor dem
^ !ch« orenen Bild vor . wie rasch ist der Mann
vergessen , dessen Manen eben noch verschwende-
^ ich Weihrauch gestreut wurde ! Namen find

und Rauch , uu» von der Zeit darf nicht
Aehr verlangt werden , als sie zu geben hat .

-awen . um die ehedem eine Welt mit leiden -
gastlichem Für und Wider gestritten hat . sind
^ Ni Lebenden , der feine Freizeit zwischen
Öliger anstrengenden Beschäftigungen anfzn -

.
len gelernt hat , nur selten mehr .

. Wirklichkeit immerhin sind die Bücher , die in
v " Regalen stehe » . Bucher . die uns die besten
jyeutt &e und die trcnesten Lebensgefährten sind ,
^ arum soll man nicht auch ihnen zu ihrem
Mudertsten Geburtstag gratulieren dürfen ?
-"«an fnU einen solchen in Ehren arangewor -
enen Begleiter durch einsame Stunden an sei-

<cm Fasttag vom Vord herunterholen , und sei
»ur . um z» sehen, wie sich die Welt und ihr

>?^ chinack seit damals gewandelt haben . Drei
Sucher sind es . die in diesein Jahr ihren hun -

Das nachgelassene Werk bietet mehr , als der
Titel besagt , ninilich eine fesselnd geschriebene
Geschichte des BeleuchtuugSwcscns von den
frühesten Zeiten bis zur Gegenwart . Was der
menschliche Ersindungsgeist aufgeboten hat , um
dem immer mehr gesteigerten Ächtbedürfnis zu
genügen , wird hier klar und anschaulich aus den
phniikalischen Tatsachen entwickelt und in sei-
nem technischen Werden bis znr Neuzeit ver -
folgt . Der dem elektrischen Licht gewidmete
Hauptteil des Buches bringt viele interessante
Einzelheiten , sowohl in den historischen Dar -
legnngen , wie in der ganz vorzüglichen Schilde -
rung der Fabrikation einer neuzeitlichen Glüh -
lampe . Sehr gut gewählte , wenig bekannte
Bilder in ausgezeichneter Wiedergabe schmücken
das empfehlenswerte Buch und sind ante Helfer
zum Verständnis . Die historische .Zuverlässig -
keit und sachliche Richtigkeit der Angaben , wie
man sie bei Fürst antrifft , findet man leider
nicht überall in dem Bnch von Neuburger . Mau
kann es nur mit Vorsicht lesen , wird auch meist
das Gefühl nicht los , der Verfasser habe siic
seine Darstellung keine ganz glückliche Form
gefunden . Ein Vergleich beider Bücher fKflt
entschieden zugunsten von Fürst aus .

A. Kiftner .

Netianschlubgerätc . Bon Dr . Eugen N e f p e r .
«Stuttgart , Franckhsche VerlagShandlg ., 1927 .)
Der allen Funkfreunden bestens bekannte

Verfasser gibt hier eine recht zeitgemäße nnd
brauchbare Anleitung für den Ban nnd Ge-
brauch von Geräten , mit denen der Radio -
amateur die Heiz - und Anodenfpannnng aus
Netzen für Gleich- oder Wechselstrom entnehmen
kann , um die recht hohen Kosten für Anoden -
batterie nnd Akkumulatoren zu sparen . Die iu
wisseufchaftlicheu Werken sonst erfreulicherweise
ungebräuchliche Behandlung bestimmter Jndu -
strieerzeugnisse mag in diesem Sondersall ent -
schuldbar fein . Tie Darlegungen über Befchaf-
fung , Prüfung .nnd Fehlerbefeitigung von Netz-
anschlußgeräteu werden den Radiofreunden . inS»
besondere deu Bastlern , als die wertvollsten
Teile des mit <>l guten Abbildungen ausgestatte¬
ten Buches erscheinen . A . Kistner .

Zterubnchlcin 1927 von Robert Henseling . Mit
einer zweifarbigen Tafel und 38 Bildern .
<i> ranckhsche Verlagshandlung , Stuttgart .)
Es bringt diesmal wieder die üblichen Mo -

natskalender mit zahlreichen Anweisungen zu
genußreichen Beobachtungen , außerdem befon -
dere Artikel über das Antlitz des Mondes mit
den vollkommensten bisher gewonnenen Photo -
graphien , über das Sonnensystem nnd die Fix -
stvrn ?. 1927 , sowie zahlreiche nützliche Tabellen .
Die Freunde der HimmelSkunde . die das Stern -
büchlein noch nicht kennen , mögen eS sich einmal
ansehen : sie werden Freude daran haben !
Erdbiichlein . Ei » Jahrbnch der Erdkunde für

das Jahr 1927. Mit 30 Abbildungen und
Kärtchen . lFranckhsche VerlagShandlg ., Stntt -
gart .)
ES werden alle wichtigen Veränderungen ver -

zeichnet, die für unsere erdkundlichen Kenntnisse
von Belang sind. Karten u. Abbildungen geben
die nötigen Erläuterungen . An besonderen ™ b»
Handlungen enthält der neue Iahraang : Die
Verbreitung der Weltsprachen , Die Slawen in
Deutschland , Montenegro eiiist nnd setzt , Finn -
lands Bedeutung , Was die Deutschen in Afrika
geleistet haben usw . So enthält da? Rändchen
eine Fülle interessanter Di »"« nnd trägt dazu
bei, Kenntnisse über die Erdkunde tn weiteste
Kreise zu tragen . Wer die Zeitungen mit Ver -
ständnis lesen will , kann kein bek>'ereS ergänzen -
des Hilfsmittel finden , als das Erdbiichlein .
Wendepunkt im Leben und im Leiden . Heraus -

gegeben vonDr . Lircher -Benner . ( Wende -
pnnkt -Verlag , Zürich . 4 . Jahrgang , Heft 1 .)
Mit der Dezembernummer 192S tritt diese

Zeitschrift , die tatkräftig und zielbewußt den
Kampf für die Gesundung von Leib und Seele
führt , in ihren 4. Jahrgang . i

dertsten Geburtstag feiern dürfen : labt sehen,
ob sie das Feuer behalten haben , das über
ihren ersten Schritten in die Welt deS Geistes
leuchtete , oder ob sie mit ihren Blätter » ver¬
gilbt und vertrocknet sind , laßt sehen, wa » diese
Alten einer Zeit noch sagen können , in der
Jungsein erstes LebenSgesev und Jugend
Trumpf ist !

Heinrich Heine — „Buch der Lieder !" Llirik,
ein ganzer Band Lyrik ! Das lächerlichste
Unterfangen sür eine Zeit also , in der es lyri -
sche Dichter überhaupt nicht mehr qivt , eS sei
denn , daß ein Mensch den seltsamen Ehrgeiz
hätte , als wunderliches 'Geschöpf bestaunt zu
werden und doch Hungers zu sterben . Roman -
tik dazu ! Gibt es eine grellere Disharmonie
als das Verhältnis zwischen romantischer Ge-
sühlswelt und dem knappen , ganz und gar ver -
sachlichten Stil des Maschinenzeitalters ? Also
in die hinterste Ecke mit dir . „Bnch der Lieder ",
ehrwürdiger Greis , lyrisch-romantiscker Ratten -
könig? Nein ~ laßt es stehen , gebt ihm einen
Ehrenplatz , der diesem unsterblicheii Alten ge-
bührt ! Es ist das Buch, mit dem Generationen
aufgewachsen sind und noch anfwachsen , Genera -
twncn , die im Schullesebuch den „Belfazar " und
die „Wallfahrt nach Kevelaer " auswendig ge -
lernt , Generationen , die gefühlt haben , ivas
oer Dichter fehlte , als er schrieb : „Im wunder -
schönen Monat Mai , als alle Knosven spran -
gen"

, Generationen , die das „Ich weiß nicht,
was soll es bedeuten " gesungen und im Kon -
zertsaal daS Lied von den zwei Grenadieren
gehört haben , die Nach Frankreich zöge» . Un¬
sterbliche Poesie ! Nicht nur die deutsche Dich-
tuilg , auch !>as singende Volk , dessen Lieder -
schätz durch den Tichrer aus Düsseldorf ver -
schwenderisch beschenkt worden ist . erscheinen
mit ihren Glückwünschen bei diese .» Jubilar ,
sin den es kein Alter » ail' t .

Zu ihm gesellt ^ sich ein anderer Romantiker ,
Wilhelm Hausf , mit seineu „Pi :a»tasien im
Bremer Ratskeller ". Ei-» „Herbstgeschenk für

. lus dem reiche» Inhalt feie» vor allem die
beide» große » Fortsetzungsartikel des Heraus -
gebers erwähnt : „Ernährungskrankheiten ", die

erschlitterndeS Bild über all das Leid geben,
-l ^ nschheit nnr infolge unüberlegter Er -

a? f sich nimmt nnd „Bon der Men -

fc
® o ! Erkrankung und Genesung ", in

^ ..5 . Zusammenhänge zwischen Seele und
^ rper klar nnd lichtvoll aufgedeckt werden

-n i .Eckels (Wien ) besonders interessante
. B̂riefe an eine Mutter " gebe» allen , de »e» die
^ rziehungsfrage » am Herzen liegen , zum Nach-
denken anregende Fingerzeige »»d Dr . Pollaks
I » etsche»1 AMfllhrunaen über die Behandlun -
? ^u der -vantkrankheiten werden jeden fesseln,
oer sich mit manchen U »z»lä »glichkeite» der bis¬
herigen ärztlichen Behandlnilgsweise anSei »-
andersetzen will .

Heuschele: Im , W a » del der Land -
i t . ( Alexander Fischer Verlag , Tübingen .)

Otto Henschele ist ein Maler nnd Deuter der
^ andschaft vo » einer seltene » Tiefe , Farbigkeit
n» d Lebendigkeit . Jede dieser 15 Natnrschilde -
Nliigen seines Bnches mntet wirklich an wie ein
■tfild , ein Gemälde , das man vor sich sieht mit
allen, ergreifenden Zauber eines Frühling ?-
morgens , allem Jubel eines aufstrahlenden
>» ommertages . aller Wehmut des Herbstes , allen
Wundern einer sternklaren Winternacht . Tie
lchmäbifche Landschaft ist es vor allem , die in
dielen Bildern lebt , nnd da ist eS wieder ein
besonderer Reiz , wie der Dichter die Seele der
geliebte » , heimatlichen Gegenden in innigster
Eingabe ersaßt , deutet und kündet . Wir können
es uns . nicht versagen , aus diesem Abschnitt
„ schwäbische Landschaft" ein paar Zeilen wieder -
zugeben , die von der Eigenart nnd Schönheit
des Bnches mehr ahnen lassen als alle noch so
««» »kennenden Worte 3ie ist eine zarte
und wundersam versponnene Landschaft , . . ist
die am meisten idyllische unter den deutschen
Landschaften , ihre Teele ist Stille , ihre Erschei-
nun « aber Heiterkeit . . . . Mächtige Berge bie-
tet diese Landschaft nicht, auch die Flüsse wachse »
» icht zu Strö »ie » an , Neckar und Donau sind
erst mittelstark , weil» sie die schwäbische Land -
schast verlasse » . Alles ist hier auf ein schönes
und edles Mittelmaß besckiränkt . Eben dieses
scheint mir das Eigne , der intimste Reiz zu sein,
der von der Schönheit dieses Landes aus uns
ausgeht . . . . Es ist nicht das Außerordent -
liche , irgend ein Einmaliges , in die Augen Fal -
lendcS , das znr Bewunderung hinreißen müßte ,
so wie es die Alpen oder das Meer vermögen .
Bielniehr ist in dieser Landschaft etwas , das zur
Liebe zwingt . Es ist , als schlage ein reines ,
zartes und keusches, ein mädchenhaftes Herz in
ihr gleich, wie in den Dichtern und Denkern , die
aus diesem Lande hervorwuchsen . . . Man
möchte das ganze Kapitel abschreiben , denn jede
Zeile offenbart neue , seine, stille Schönheiten ,
tiefes Einfühlen , warmes Mitleben , besinnliche
und echt schwäbisch philosophierende Betrachtung .
Ein wundersames Wechselspiel besteht zwischen
den Worten des Dichters und der Landschaft, die
sich in ihnen spiegelt . Denn derselbe innige
Reiz , das edle Maß , die ruhige Klarheit der
Form , die ihr eigen sind , kennzeichnen anch daS
Wesen ihrer Dichter , — anch deS Dichters Otto
Heuschele.

Den schönen , geschmackvoll ausgestatteten
^ A " cken ewige Federzeichnungen von

Martha Welsch , die in ihrer warmen Leben -
digkeit eine finnige Ergänzung zu den dichte -
rifchen Zeichnungen bilden . W-S.

Adolf Obee : Die P nnfchgefellfch aft .
Merkwürdige Geschichten . Univers .-Bibl . Nr .
«>727.
Eine Pnnschgescllschast, deren Mitglieder Er -

lebnisse ans ihren Bernsen erzählen , bildet den
Rahmen zu den eigenartigen Begebenheiten .
Em Arzt erzählt einen seltsamen Krankheits -
^ Lus seiner Praxis . Besonders originell ist
die Geschichte des Rechtsanwalts , der bei einein
Aer,enerlebnis unter Wasser das Sterben lernt .
Eine Krimmalgeschichte , „Der Galgenstein "

, hält
die i.efer in atemloser Spannung , desgleichen

Freunde des Weins " nennt der Dichter des
„Lichteniteiu " diesen Bericht von der Spukuacht
un Gewölbe des Bremer Ratskellers , wo er
sich im Gesunkel der edelsten Tropfen sonnt in
Erinnerungen an die Abschnitte seines Lebens
nicht minder schwelgt, als in behaglichem Schlür -
sen der köstlichsten deutschen Weine , die der
Keller hergibt , und wo er endlich mit den Gei -
ueru des Weines zu Tische sitzt. Schon die
Frage , ob dieses Geburtstagskind nicht schon
längst feinen Platz in der literarischen Riimpel -
kammer bekommen hat . erscheint müßig . Auch
die nüchterne Gegenwart wird sich von den
Phantasien eines iveinseligen Zechers , der die
edle Gabe der Natur mit Verstand zu würdigen
weiß, nicht ungern gefangennehmen lassen , und
lelbit der sachlichste Deutsche wird ja ein No -
mantiker und Schwärmer , wenn er die Blum «,
eines Rheinweins kostet.

Heine und Hausf — die beiden mögen noch
hingehen, - sind es doch deutsche Dichter und Ro¬
mantiker , denkt der Leser , aber was soll uns
dieser unbekannte Gast aus ferner Zeit und
fernem Land ? Gewiß , es ist ei» recht umfang -
reiches Bnch , „l prome »« spasi" , und schon vor
4.? Jahren hat ein (heute auch schon längst ver -
geiiencS ) schriftstellerlexikon in barschem Ton
dekretiert , daß Alessandro Man ^oni „ein Bei -
ipiek für die aus der ReiHe der Z^itgenojsen
zu streichenden Literaten " sei die „mit ihrer
literarischen Tätigkeit einer längst vergangenen
Zeit angehören , obschon sie bis in die siebziger
Jahre hinein noch unter den Lebenden weilten ".
Wie soll also erst in diesem Jahrhuiideri Vlak
sein für einen Manzoni , de » „Vater . Banner -
träger und Großmeister der neuitalienischen
Romantik ?" Ter Teutfche , auch i» italienischen
Dingen gern bereit , der Autorität z » wlgen ,
möge sich erinner » , daß dieser Italiener in
Teutschland eine » Fürsprecher gehabt hat , ivie
er ihn sich nicht besser aui » fü>c» tonnte . Goethe
Hai gesagt , dag dieses großartige Tittengeninlde
aus dem siebzehnten v)i»hrhundert alles über -

die Geschichte vom Grabsteinsabrikante » , der eine
eigene verteufelte Manier der Kundenwerbung
besitzt und zum Mörder von Honoratioren der
Ttadt wird , um sein Geschäft der Grabstein -
setzuug zu belebe » .
Adam Mitller -Guttenbrunn : Das idyllische

Jahr . Universal -Biblivthek Nr . 6721.
Adam Müller -Gutteubruuu , der liebenswür »

dige Oesterreicher , der sich durch seine großen
Romane , namentlich den „Schwabeuzug ", bedeu¬
tende Bvtkstümlichkeit errang , schildert in dem
vorliegenden Band ein idyllisches Jahr unter
Vögeln , Blumen und Infekten . Ans diesen
liebevolle » Betrachtungen eines Naturfreundes
und poetischen Schilderers erkennen wir , welch
unsagbare Schönheit die kleine Welt mn uns
birgt . Adam Müller -Guttenbrunn iveiß uns die
Ohren zn öffnen für den Gesang der ersten
Vögel , i » dem sich das tiefe nnd holde Welt -
geheimnis offenbart .

Neueingänge.
?Ille bei der ^ chriftleltuna einlaufenden Bücher.

.'Zeitschriften . Bilder , Mavvenwcrke niw . werbe»
icgelmäkig in der Reidensolae deß «ZInaangS
>>ier ausgeführt . Belvrechuna bleibt von Fall zu
Kall vorbehalten . Eine Verpflichtung dazu wird
nur dann Übernommen , ivenn die betreffende»
Werke ans unsere Beranlasfnng eingesandt « ur »
den.

Hermau» Lord ® * en und der Welt¬
krieg . «Deutsche Verlagsgefellschaft für Poli -
tik und Geschichte m . b . H . , Berlin . )

vmile Bourgeois und Georges Pagis : Tie liti
fachen und d i e Verantwortlichkei «
t e n de « G r o f>e n Krieges . ( Diesclbe .i

Rolf Brandt : So sieht die Weltgeschichte
au » . . . Aufzeichnungen eine « Zuschauer » .

^ > «Hauseatische Verlagsaustalt , Hamburg u . Berlin ) .
Peter granz Stnbmann : B a l l i n . Leben und Werk

eine « deutschen Reeder » . lVerlagsanstalt Her »
mann Klemm A . -A . , Berlin -Grnncwald .i

Dr . lfiigen i^ranz : Bayerische V e r s a s s u n g s -
k S in p s e . Von der Ständekammer zum Laird -
tag . lDr . Franz W. Pfeiffer , Verlag , München . )

schlachten des Weltkrieges . Der Durchbruch am
illsonzo: Teil II : Die Verfolgung über den Tag -
liamento bis zum Platte . Bearbeiter : General
der Art . a . D . Krasft von Dellmensingen . (Ver -
lag Gerhurd Ttalling in Oldenburg i . O .)

Kaiser Wilhelms I. Brief an seine Schwester
Alexandrine und deren Sohn Grab -
Herzog Friedrich Franz II . Bearbeitet
»on Johannes Tchultze . lVerlag von K . F . Koeh«
ler , Berlin W. S und Leipzig.)

Erinuernngsbliitter denilcher Regimenter : Dai> Mo -
rine -Jnfantcric -Regiment S im Weltkrieg 1911/18 .
Bearbeitet von Generalmajor a . D . v . Goetze .

WiVerlag Gerhard Stalling iu Oldenburg i. O.)
Stresemanns Rede« «»d Schriften . 2 Bände , lvarl

MReißner -Verlag , Dresden .)
Hans F . K. Günther : A d e l u n d R a f s e . iI . F .

Lehmann» Verlag , München.)
Srncft I . P . Benn : Wenn ich « rbeitersüh -

rer wäre . «f . CS. Poeschel, Verlag . Stuttgart .)
Rechtsanwalt Dr . Grimm -Esien: Wir klagen an .

Der Prozeß Ronzter . (Verlag Buchdrnckcrei K.
» . Zl . Kaußler , Landau, Pfalz .)

Georg Karo : Grnndzüge der Kriegsschuld -
s r a g e. sSiiddeutsche Monatshefte , G . m. b . H. ,
Verlag , München.)

Dr . Heinrich Schnee : Die koloniale Schuld -
lüge . (Derselbe .)

Oberfinanzrat Dr . Bang : Die Deutschen al »
Landsknechte . Eine Bilanz des neuesten
Kurses - ( Strom -Verlag , 19 . m . b . H.. Dresden .)

Clara Michaelis : Politisches Zitatenbuch .
lVerlag „Der Rechtsstaat", Rechtsanwalt Rein «
bard Wüst , Halle a . S .)

Karl Stieler : Slutonomiebestrebungen bei
Staatsetfenbahnen . Bortrag . (Verlag
von Ferdinand Enke in Stuttgart .)

Sammlung der badifcheu Landcsflcvcrgefefte . Her¬
ausgegeben von Johannes Schäuble und Dr .
Franz Bllhler . (Badischer Kommunal - Verlag ,
G . m . b . H . , Karlsruhe .)

Christian Leden: Ueber Kiwatin ? Eisfelder .
Drei Jahre unter kanadischen Eskimos . lVerlag
F . Ki Brockhaus, Leipzig. )

Richard Halliburton : Die Jagd nach dem
Wunder . Eine abenteuerliche Weltreise . (Paul
List, Verlag , Leipzig.)

flüaele , was es in dieser Art ge-be . «Der C' iu«
druck ist der , daß mau immer aus der Rührung
in die Bewunderung fällt und von der Bewun -
de rung in die Rührung , so dast »«an aus einer
dieser Wirkungen garnicht herauskommt ". Wie
Goethe , so haben die meiste» bedeutende » Dich-
ter jener Zeit vor allem Ludwig Tieck nnd Wal¬
ter Scott , selbst der hervorragendste Vertreter
des historischen Romans , von den „Verlobten "
in ehrlichster Bewunderung gesprochen. Mit
Tgutes „Divina Coinmedia ", Petrarcas „Can ->
zoniere " und Boccaccios «Decamerone " ist der
Roman Manzonis in de» Besitz der Kultur -
Menschheit übergegaugen . hat eine » ungeheuren
Ein flu st ans die italienische Dichtn »a ausgeübt
u»d tn der Weltliteratur selbst eine hervor »
raoeiide Rolle gespielt . Diese ^Mailänder Ge -
schichte ans dem siebzehnte » Jahrhundert ",
1827 der Oesfentlichkeit übergebe » , hat nicht
iveiliaer als 200 Auflage « erlebt . Was ist von
diesem ungeheuren Bucherfolg heute übrig ge-
Mebeii ? Das Werk mag wohl »och in man -
chem Bücherschrank stehen , aber eS wird nicht
mehr allzu oft gelesen werben . Zeugt diese
Erkenntnis wider das Buch ? Keineswegs !
Wohl ist die so,i . Kurzgeschichte, die „ »kort ttory ",
eine typische Erfindung dieser Zeit , das Ge-
' chmackslöeal der Gegenwart und nur wenige
Mensche» iverdeii Miiste »»'d innere Ruhe auf¬
bringen . einen so dickleibigen Band auch » »«
anzurühren . Aber anch der Geschmack ist einem
ewigen Wandel »nternwrsen . lind ivie inai ?
um der Zukunft deutscher uu -d europäischer Kul -
tiir willen nicht aufhören darf , an die Unsterb -
lichkeit unserer eigene » , ebenfalls stark vernach-
läsfigten Klassiker zit glaube » so wird man
sagen dürfen , daß auch dieser grostartige Ro -
man , der allein schon durch ' seine grandiose
Tchilderung der Pest »nvergänglich wäre , » och
in hundert Jahren leben wird , wenn kein
Mensch mehr an die Magazingeschichte » » nd
literarische » EintragSgrößcn unserer Tage öei" >
ken wird .
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Stadl. Sparttasse
Karlsruhe

Annahme von

Spar - u. Giro-Einlagen

Der Zufluß an Einlagen ist fort¬
gesetzt ein außerordentlich er¬
treulicher . Auf den „ Rekord " -
Monat Januar ist — trotz Fast -
macht — ein nicht minder guterMonat Februar gefolgt mit
630 000 Mk. Einlagen und
891 neaen Spar - Einlegers

Wenn die BevSikerung in dem
Maße fortfährt , wird sie zu einer
dauernden Besserung der wirt¬
schaftlichen Lage in Karlsruhe
beitragen ,

insbesondere
wenn man sich vor Augen hSlt,daß nur Einlagen bei der
eigenen Sparkasse die Gewähr
bieten , daß das Geld auch wirk¬
lich dem örtlichen Kreditbe¬
dürfnis wieder zugeführt und
damit auswärtig « Konkurrenz

ferngehalten werden kann .

Slädl . Sparhaffenaml
4 moderne tiefgelegte Lüde«

au» großer Elkiaben
wit r> o Schaufenstern , in sreauentier efter Lage tt
verkehrsreichster Hauptstraße der Stadt aui 3nU
evtl früher od ipat . iüriede « ranche p h tttb
ganz bes . siir Konfektion . Möbel , ffriseur Feinkost
und Delikatessen zu vermieten Wünsche tönn noch
während des llmdaues berücksichtigt werben Näh .
unter Nr 2919 im Tagblattbüro .

Mumm

In bester Lage der KaiserstraBe , Nähe
Hauptpost , ist per 1. April ein

Wohnunsisanteil
bestehend aus 4 Zimmern . Badezimmer , Küche,
Keller u Mansarde , zu vermieten . Besondert
geeignet für Arzt , Rechtsanwaltsbüro etc . —
Angeb unt . Nr 2370 ins Tagblattbüro erbet

2 Büroräume
Hochparterre mit sep . Eingang am Kaiserplatzsofort ku vermieten Evtl kann gegen Tausch
eine ü Zimmerwohnung mit 2 Mansarden mit¬
vermietet weiden . Zum Tausch fOrdie Wohnungist eine 3 Zimmer woh nun « mit Mansarue oder
eine 4 Zimmerwohnun «: ohne Mansarde erforder¬
lich Angebote unt . Nr- 2339 ins Tagblattb erb .

mit allem neuzeitlichem Comfort wird
für sofort oder später

gesucht
Eine moderne schöne und billige 5
Zimmer-Wohnung würde frei werden .
Offert , unt . Nr. 2342 i . Tagblattb . erbet .

3 Bimmetioofinuno
mit Küche in Einfami¬
lienhaus an ruhige , zu -
oerlässige Mieter (2 Per¬
sonen ) abzugeben . Aus -

rl . Angeb . unt . Nr .
!3sZ ins Tagblattb . erb .

Lurlach -Turuiberg.
Beschlaanahmefrete

4 Zimmer ,
ffutiic , Bad . Stockwerk -
Heizung « . Gartenbenitt -
(nng . 150 Jl pro Monat ,
alsbald zu vermieten .

Angebote unt . Nr . 2376
tag Tagblattbüro erbet .

Wut mibl . Zimmer
od . spät , zu verm . :

ilivvstr . 29. II , links .n
Gut ntöbl

Wcststadt
öbliert i

BSSEESHH
Darlehen

bis au 6 Monaten an
Perl , in Danerstellg . u
»est. Einkomm gibt stets

Sranken -Bank A .-G .

r isr Baubrantlie weit . Kaufmännische Lehrlinge
ffßr ein bei Behörden gut eingeführtes , mit

versehenes Baugeschäst mit Baumate -
lung wird tätiger jüngerer Baufach -

mann gesucht . Erforderlich wäre eine Einlage» Ott 600k ~-SOO0 Jl . Angebote unter Nr . 2378 ins
Tagblattbllro erdeten .

Austrügen
rialienhandlung

150 Mark
gegen monatl . Rückzab -
lung und Zins sosor

, u leibe « gesucht.
Angebote unt . Nr . 2S77
ins Tagblattbllro erbet .

1 . «

Zimmer ,elektr . Licht , zu vermiet .
Bunsenstr . 4. Erdgesch .

Leeres Zimmer
mit Küchenbenützung , in
bester Stadtlage , an be-
russtätig . Kraulet » zu
vermiet . Angeb . u . Nr .
Z3V0 ins Tagblattb . erb .
Grobes , gut möbliertes

— Zimmer —
mit separatem Eingang
zu nermieten :

Baumeisterstrafte 4L.
». Stock links .

Zwei Biiroriiume
Avrtl zu vermieten ?
Stefanienstr . Sö wrt .

ht der Höbe von
20 000 Mark

auf ein lastenfreies Ge ,
schäftshaus . neu reno -
viert u . umgebaut und
nachweislich gutgehend .
Geschäft , in bester Laae
der Altstadt , anszuneb -
men gesucht . Offerten
von Selbstaebern unter
Nr . 237,3 Ins Tagblatt¬
bllro erbeten .

Vermittler »wecklos .

2 4000 Mark

Auianttcit . Angeb . unt .
Nr . 2817 ins Tagblattb .

fllleinmädtfien
gesucht , nicht unter 20
Jahren , ev . , solid , kin¬
derlieb , mit guten , lang -
äbrige » Zeugnissen .

Sosienstr . I« . III . US .

Wofinungs-Gefuifi.
Gesucht wird von Be -

amtensamilie eine
4—5 Zimmerwohuuu »

mit Zubehör .
Angebote unt , Nr . 28K9
ins Tagblattbllro erbet .

Gut möbl. Zimmer.
Nähe Staatstechnikum

für 2 so ! Herren aus
211. März gesucht . An -
geböte unt . Nr . 2 :167 ins
Tagblattbüro erbeten .

nuTo
tu der Südweststadt

unterzustellen .
Angeb . mit Preisaitg . u .
Ilr . 2841 ins Tagblattb .

Aootlielier-
Prnktikanteuftelle

auf 1 . April frei . (Reife -
Zeugnis eines Gvmna -
nums . Realgymnasiums
erforderlich . )
Internationale Avotbeke

Karlsruhe
Dr . Lindner .

Kaffee-
Erobrösterei

tn allernächst . Nähe von
Karlsruhe sucht tüchtige

Arbeitskräfte ,
welche den Berkaus von

aus eigene Rechnung be-
treiben wollen . Ange -
böte an : ltassee -Grob -
rösterei Rn , a . Psorz -
beim . Habcrmeblstrahe .

kür den Le ? ir ! l Lsäen
sucht leistun ^ skAni^e .̂ ? asiiervera »beitungswerk in
Dresden , modern eingerichtet und preiswert in den
Auilagen von Kalischachteln . Kaffee . Tee - und

eifenheutelnetc im Offset - u . Bucha »uckverfahren ,einen tttcht . , erfahr . , fnchkand . Herr » iürdie Bearbeitung dei Großabnehmer - Kundschaft in

Alleinvertretung
Wir erbitten Angebote von wirklichen Fachlenten ,welche bei <iei Kundschaft ein ^e Uhit tänd Gebotenwerden : Hohe Prov . u monatl Sondervergütung .Angebote unter Nr 2318 ins Tagblati bttro

Lack-Verkreker
von Fabrik anerkannter Grundier - und Matt -
Präparate ( Nitrozellulose » zum Besuch der Möbel -
Industrie für Baden und Württemberg gesucht .brauche kund ige Herren mit nachweisbar best.Beziehungen belieben auss . Angebote mit Rese -
renzen zu richten un t . Nr . 2365 ms Tagbla ttbllro .

Nebenverdienst.
Zum Berkauf von Kohlen in Bekanntenkreisen»eaen hohe Provision werden mehrere Herren ae -

6üm erbeten
Rt * 2380 fn8 Tagblatt -

mit Mittelschulbildung werden eingestellt bei der

BerHaiMer Indüstrieiaeräe H.-G.
Kar srulie i . Batten , (»artenstr . 0 .( 71

Zunächst nur schriftliche Bewerbung mit Lebens¬
lauf und Zeugnisabschriften

Wchil !3lWMs geö iö Evevm
viinsckt die Führung einer

Filiale
gleich welcher A.rt Kaution kann ge¬
stellt werden Angenote unt Nr 2349

ins Tagblattbüro erbeten

HniEBMamaa
Tüchtig . , jung . Mann ,

gelernter Autoschlosser ,
sucht Stelle als

CWIIeur
aus Personen - od . Lie -
serwagen . Derselbe ist
im Besitze guter Zeug ,
uisse u . ist mit all . Rev .
an Motor . sowie an Ka -
rosserie vertraut . Ange -
böte unt . Nr . 23k« ins
Tagblattbüro erbeten .

Zu verlause »
Gintomilten &aus,

vasseud für Beamten , in
gesunder , sonniger Lage ,
im Borort Darlanden .
6 Zimmer . Bad . Balkon

38 « aete8 , gewandtes , durchaus

ehrliches Mädchen
auS guter Familie für Gold - « . Stlberware « .
Grfchiif » gesucht . Delbstgeschriebene Osierten ,
« »glichst mit Bild . unt . Nr 2374 tn » Tagblattbüro !

Lmpfemunyen

r Büglerin
empfiehlt sich noch Herr -
schaltet : ins Haus . Adr .
im Tagblattbüro zu ersr .

3 km « « straae » von Zeitschristen
<Aochenschristen > zuverlässiger , ehrlicher

Mann oderFrau
gesucht . Angebote unter Nr . 23S4 tn » Tag -

biatlbüro erbeten .

Anständiger Junge von
15 - 16 Jahren findet als

Laufbursche
Stellung . Vorstellung
vormittags von 11 — 12
od . nachm von 3 —4 Uhr

C. F. Mülles-
Ritterstraße 1

Perf . Schneiderin
empfiehlt sich im Ansert .v. Konfirmanden- . Kom -
munionkletdern , sowie

Kostümeli , Mänteln .
Strakienkleidern : c .

Billigste Preise .
E . Stöhrman » .

KapcUenstratze 2S.
. und Klickarbeit

wird angenommen bei
vünktl . Aussübr . Angeb .
u . Nr . 2375 t. Tag blattb .

Neil «
öchreiwallkiine

auszuleihen geg . 1 Stde .
Schreibarbeit pro Tag .
Angebote unt . Nr . 2372
ins Tagblattbüro erbet .
3m Neuanlertigen
und Ausarbeiten vou

Möliel
>eder Art emvsieblt sich
bei billigster Berechnung

K a r IR ö h m .
Tapeziermeister .

Gartenstrabe 10 .
Auch werden Gardinen

zum Waschen u . Span -
ne n angenommen .

Siiuler u. Eeschäste
allerorts bat stets « u
v e r k a u s e n :

weorg sleischmaun .
Augustastr . g. Tel . 27*24.

unt . Nr . 2379 ins Tag¬
blattbüro erbeten .

Schönes

Wohnhaus
mit grobem Garten ,

zweimal 4 Zimmerwoh
nung . . grobe Beiräume .
in bester Weststadtlage .
zu verkaufen . Günstige

Zahlungsbedingungen .
Interessenten wollen sich
melden unter Nr . 2383
im Tagblattbüro .

Eichenr
Sveilezimmer

mit Ausziehtisch .
4 Lederftühle .

terie
l öio .OU Ji .

erie II 725 .00 Ji .
Serie III 795 .00 M .

E . Staiher .
Hauptlager Miihlburg ,

Lamevstrabe Sl .

Eelollenlieitskauf .
Schlafzimmer .

kirfchd . voltert . « .',0 Jt
Grenzftrabe 6. Barch .

in bekannt guter
Qualität

aussergewöhnlich
billi£ bei

Heinrich Karrer
PhilippstritBe 19

Kein Laden

Zu verkaufen in der
Nähe von Herrenalb

kleines

finnöfiatis,
1825 neu erbaut . 2 Zim¬
mer und Küche , elektr .
Licht , kleiner Gemüse -
garten . Gesamtflächen -
gehalt 1 a 72 qm .

Anfragen sind z
ten an Christian
tasser . Connweiler . O .»

. Neuenbürg .

Serrei»iiiimer.
6peiie3imtnei.

ehr schöne Modelle in
bester , schwerer Aussüh ^

oer -

Möbelichreincrei n . öager
Ludwig - Wilhelmstr . 17 .

»euer , icywerer AUSsUH-
rung . sehr billig zu oer -

Dipl .- Schreibtisch
schrank

50 .M.25 Ji ,
20 M.80 Jl .20 M.
75 UC.
»0 Jl ,

ttür .
Kiichcnschrank
Ztür. Schrank
» ommode
Trumen »
Bücherschrank
dkl. eich. Kredenz 510Ji ,
Secarasmatrave » 20 Jt ,W- Umatr . « . « eil »5 Jl ,
2 gleiche Betten

mit Rost 100 M.bölz . Kinderbett 40 ^ ,cinfadit Betten mit
R- st 80 25 u, VitJl

bei Walter . Ludwig - Wil¬
helmstrabe 5. Laden .

Piaiiiiilis .
neu u . gebraucht , gegenlehr günst . Teilzahlun .
gen preiswert bei Schel -
ler Rudolkstr l III .

gut im Ton . 450 Jl , ab¬
zugeben . Ev . Tciüablg .

Beiertheim , Cäzilien -
stratze 4, 2. « tock , recht ».

rriefaflbeften.
Stahlmatraveu Kiuder -
betteu günst . an Private .
Katalog « 10 frei . Eisen -
Möbelfabrik Suhl . Thür .

Warme - u . Baikoseu u .
Waschmaschiue billig zuvk. Rüppurrerstr . 14. IV .

Arcona -Räde
stizen ihren Siegeszug fori

Meisterschaft von Deutschland
1926 gewann Wittig auf
iö .Berl .6 Tage -Rennen gewan -
aen MacNamara —Horan auf
f7. BerL6Tage -Renn . gewann .

Wambst - Laquchaye auf
Die Weltmeistersdia ft
gewann Wüey an/ ,

Verlangen Sie Katalog gratisErnst Machnow
Bert in Cs * , Vrtnmrutmtr<B>' "

OröMici ra/uTad -Spetlal -Haiu Dcutsdilandl

WMKÄ
mit 2 Läden , Büroräumen und ea 300 <!>»räumen . Nähe Alter ahnho ' . preiswert z»
kaufen . Laden u . Lagerräume sowie evtl . b iwff !«l
woiinuna mit Bad und Zcntraldeimng bei
bez ! bbar Näheres durch die beaustragte

M . Klibler & Sols «
Baisch t >afte 6 am « attervl ti

Zu verkaufen
Haus Tulpenstr . 27 in Rüpnurr,
herrliche Laee , 2 DreizitnmerwohnunÄ ®B'

1 Wuhnung soiori b ziehuar ,
Bauhütte Karlsruhe , Rotteckstr.

neuzeitlich , modern ein -ierichtet mit War, « '
laaer . an rasch entichlossenen . kavitalkrä ' tiaen
Interessenten umständehalber zu oerkau ' cn
Angebote unter Nr . 2354 ins Tagblatibüro
erbeten .

SilsigeS EagroSgMäft
der Lebens- u ScnußmItteIi»l«B
gibt Beamten und Festbesoldeten aus mona »li^
Kredit ^ ebensmttt ' l all r A i t . w >e ' Wurst ,~ leifd )tvaven Raffe - Tee usw ., zu billigreis ' n Angebote unter Vit . 23ul tns Tagvl ^
büro erbeten .

sämtl Neuheiten für
Tanzkapellen .1 axoplione aller

i<,abrikaiegebiaucht,neu
Größtes Spezialhaus

Mttsikh : us Sciilie
Kaisers traüe 176

1 brauner . 1 schwa^ .
ff. Stammbaum .
abzugeben . ÄirÄ «S®ft
Weinbrennetstrai >e

Starkes Grivner - Her -
rensahrrad mit Torpedo ^
reil . :iä Ji . zweimal ge¬

trag . . fein . Hochzeits -An -
mg aus Seide , grobe , be-

letzte Fig ., bill . Herren -
trabe 20 . 2 . St .. rechts .

guter Läufer , vertauft
ür 185 Mark

Sistner .
Durmersbeimerstr .

Badeöfen und
Gasflu!omiten
werden durch unsere Fach
arbe ter unter Garantie bei

billigster Herecrinung In
Stand gesetzt .

E. Schmidt L Kons.Het>elstr . Kaisersfr . juy
Telephon 644 »—6441

©utes Mjenheu .
LeM .

Mgen- und
Haserltrolj .

alles unberegnet . bat ab-
zugeben

Gntsverwaltnng
Scheibenhardt

bei Karlsruhe .

Zu verkausen
eine Partie

Plerdedung.
SV—50 Zentner .

SWtiblkuta ! Rheinstr . 42.

Gute ,
inline

1- u . 2jähr . , zu verkauf .
Darlande « , Psarrstr . 11 .

Leghühner.

Mödel gelliEGut
erh .

1 Bett . isch . 2 ZtM
1 Nachttisch . 1 Kow »'AzAngebote unt . Nr . % uins Tagblattbüro <r5v

Stt lausen geiBÄt <.
aus Privathand fl" '

WMelkomrK .
Angebote njit

angabe unter Nr . -: (iins Ta gblattbüro - rvL-

Gebrauchte , kleine

Opel - bircD '
JSinl ,

gesucht . Angeb . n . - h.
2371 tns Tagblattb . ^ -

(öcbiifc .
K «ld- unt Giilit ''
Gegen » ., alte- Platin

kauft sortw . Krau
Pfl uger . Hirschstr.

Der beste 3Ä
f . getr . » leider . Sa ' V

> ue P ?.iuds >- ci » c^ ^
Segeustände aller
.aukt fortwährend

*
pnfucbflj „ *

Äährtngerstrabe
Telephon 2293-

mwmflSS
Zunge Leute .

16—36 I .. welitie ä ^ ci
fahren als Begleiter , x,
Gehalt allerorts er»
nen woll . «stät .̂ » »?^ .
chew »,

' '
tionenionen

' Sob ^ W
amtliche AutosachverM
diae ». Hunderte
schreiben . Sreiproip

verseitd . gegen JpflZt
Cbanffenr -Nackr '-b««"

Berlin N 24 .
Wer erteilt . .

franz . Unterrifi.St Jt? SS

Teppiche , Vorlagen,
Tisch- und Diwan -
decksn, Läuferstoffe
Teilzahlung geatattat
Teppichhaus
Carl Kaufmann
Karlsruhe
Kaiaeratr . 15) , i Tr. hoon
oegeniibar Rh. Cred tban

IAC0B SCHNELLER
Rohprodukten

Durlacherstr . 34 Karlsruhe Telefon 159 '

Ständiger Käufer für sämtliche Sorten

Lumpen , Papier u.
Altmetalle

Serrenrad . SJS
ju Verlans . : Kaiserstr . 91,2 . Stock . Strand .

Herrenrad , wie neu .60 Jl verkst . Schleiser ,Riutheim . Hauptstr . 100.

Kinderisegcn.
dunkelblau Riemensede -
rung sehr gut erh . . bill .
abzug . Hirschstr . 4^, III .

Lren/acker
Wasser

*t ein In sani Bf « ( jr
land , Honst
vorkommende « , /ft
waaser und nbertr " d.naowr unu « •' • a #jUlu
. n einzelnen Be »

1<>0
eilen Nogar S ^lrl ' * '

bad -
jm

von Karlsbad
bad - Frame « »
fieneraUei 1 ' !
» tefanlenstra « «'

Telefon II « »
Bahra <& Bassler , Zirkel 30 . Telefon
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